
Arbeitsblatt 26   Das Schneewittche 

Teil 11  Die Hochzeit 

 
Zusammenfassung: 

a) Der Königssohn war voll Freude 

b) Die Hochzeit im Schloss 

c) Die eingeladene Gästin und ihr Spiegel 

d) Die Königin tanzte auf dem Ball, bis sie tot zur Erde fiel 

 

Der Königssohn war voll Freude und erzählte, was geschehen war, und sprach: „Ich habe dich lieber 

als alles auf der Welt: Komm mit mir in das Schloss meines Vaters. Du sollst meine Frau 

werden.“ Schneewittchen ging mit ihm und ihre Hochzeit wurde mit großer Pracht und Herrlichkeit 

angeordnet. Zu dem Fest wurde aber auch Schneewittchens gottlose Stiefmutter eingeladen. Wie sie 

sich nun mit schönen Kleidern bekleidet hatte, trat sie vor den Spiegel und sprach: „Spieglein, 

Spieglein an der Wand,  wer ist die Schönste im ganzen Land?“Der Spiegel antwortete: „Frau Königin, 

Ihr seid die Schönste hier,  aber die junge Königin ist tausendmal   schöner als Ihr.“Da stieß die böse 

Frau einen Fluch aus. Sie wollte zuerst gar nicht auf die Hochzeit gehen, doch sie musste die junge 

Königin sehen. Und als sie hineintrat, erkannte sie Schneewittchen, und vor Angst und Schrecken 

stand sie da und konnte sich nicht rühren. Aber es waren schon eiserne Pantoffeln über das 

Kohlenfeuer gestellt worden. Sie wurden mit Zangen hereingetragen und vor sie hingestellt. Da musste 

sie in die rotglühenden Schuhe treten und so lange tanzen, bis sie tot zur Erde fiel. 

 

 

INFINITIV PRÄTERITUM ZNAČENJE 

 tanzte   

 fiel  

 war waren   

 erzählte  

 sprach  

 ging   

 trat  

 antwortete  

 stieß   aus  

 wollte  

 musste  

 hineintrat  

 erkannte  

 stand   

 konnte  

 


